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Verbraucherinflation in Deutschland erneut beschleunigt

- EURUSD: Was das Hauptwährungspaar betrifft, so 

konnte der Euro in der vergangenen Woche 

insgesamt leicht zulegen. Während er am 

Montagmorgen bei 1,045 USD/EUR gehandelt 

wurde, stieg der Euro am Mittwoch über 1,055 

USD/EUR, bevor er am Donnerstagnachmittag auf 

diesem Niveau schloss. Zu Beginn der Woche verlor 

der Dollar als Reaktion auf die Nachricht, dass der 

designierte US-Präsident D. Trump S. Bessent zum 

Finanzminister ernannt hat, an Boden (von Bessent 

kann erwartet werden, dass er die geplanten 

Zollmaßnahmen von D. Trump - Bessent empfiehlt 

eine schrittweise Einführung der Zölle). In der Folge 

konnte der Dollar wieder zulegen, nachdem D. Trump 

angekündigt hatte, an seinem ersten Tag im Amt eine 

Verordnung zu unterzeichnen, mit der er Zölle in 

Höhe von 25 % auf alle Waren aus Mexiko und Kanada 

sowie zusätzliche Zölle in Höhe von 10 % auf 

chinesische Produkte erheben würde. Am Mittwoch 

wurden die Kursgewinne des Euro dann von I. 

Schnabel von der EZB unterstützt, der sagte, dass es 

nur einen begrenzten Spielraum für Zinssenkungen in 

der Eurozone gebe. Für Anfang Dezember liegt die 

wahrscheinlichste Handelsspanne bei 1,04 - 1,06 

USD/EUR. 

- Der vorläufigen Schätzung zufolge beschleunigte 

sich die Verbraucherinflation in Deutschland im 

November leicht auf 2,2 % y/y, den höchsten Wert 

seit vier Monaten, blieb aber hinter den 

Markterwartungen zurück (+2,3 % y/y). Die 

harmonisierte (HVPI-)Inflation blieb jedoch bei 2,4 % 

y/y (Marktschätzung +2,6 % y/y). 

CEE-Region: Insgesamt konnte die CZK gegenüber 

dem EUR leicht zulegen. Während sie am 

Montagmorgen über dem Niveau von 25,30 

CZK/EUR gehandelt wurde, schloss die CZK am 

Donnerstag nahe dem Niveau von 25,25 CZK/EUR. 

Der HUF festigte sich zunächst unter dem Niveau 

von 410 HUF/EUR, gab seine Gewinne jedoch wieder 

ab und schloss bei 412 HUF/EUR. Das Währungspaar 

PLN/EUR wurde in einer Spanne von 4,30 - 4,34 

PLN/EUR gehandelt, wobei der PLN zulegen konnte. 

EURCNY: Der CNY entwickelte sich im 

Währungspaar mit dem EUR unterdurchschnittlich 

und schloss am Donnerstagnachmittag bei 7,65 

CNY/EUR. Die Gewinne der chinesischen 

Industrieunternehmen fielen im Zeitraum Januar bis 

Oktober 2024 um 4,3 % im Vergleich zum Vorjahr.    

Prädiktion 
 1M 3M 6M 12M 

EURUSD 1,06 1,07 1,08 1,10 

EURCZK 25,30 25,20 25,00 24,70 

EURHUF 410 420 430 430 

EURPLN 4,35 4,40 4,45 4,50 

EURCNY 7,70 7,65 7,60 7,60 
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